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Liebe Leserin, lieber Leser,  
liebe Gemeinde,

„Nun soll es werden Frieden auf Erden, den Men­
schen allen ein Wohlgefallen. Ehre sei Gott!“ – So 
singen wir es unter dem Weihnachtsbaum. Mit die­
sen Worten gibt der Kapellmeister Karl Riedel aus 
Leipzig in seinem Lied „Kommet, ihr Hirten!“ die 
Botschaft der Engel aus der Weihnachtsgeschichte 
nach Lukas wieder. Auch wenn die Übersetzung 
möglicherweise nicht ganz korrekt ist – wir können 
darin das „Regierungsprogramm“ des neugebore­
nen Königs der Juden erkennen.

Jesus sollte der Welt den Frieden bringen. Er wollte, 
dass es allen Menschen in allen Ländern der Erde 
gutgehen soll. Den Armen wie den Reichen hat er 
gezeigt, wie sie ein glückliches und erfülltes Leben 
haben könnten. Er hat uns eine neue Welt vorge­
stellt, in der die Menschen Gott die Ehre geben.

Noch immer sind wir weit davon entfernt, dass die 
Völker der Erde aus Gottes Geist der Liebe leben. 
Dass sie verlernt hätten, wie man Krieg führt, kann 

man leider nicht behaupten. Nun wird auch unser 
Land immer mehr in eine Auseinandersetzung hin­
eingezogen, die schon vor vielen Jahren begonnen 
hat. Der Anschlag vom vergangenen Juli hat das 
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gezeigt. Von diesem Krieg haben wir zuvor nur des­
halb nichts mitbekommen, weil er weit weg statt­
fand: in der Region, wo auch Maria und Josef mit 
ihrem Kind auf der Flucht waren. 

Ein paar hundert Jahre zuvor lebte in der gleichen 
Weltgegend das Volk Israel, aus dem die heilige 
Familie entstammt, im Exil: Die führende Schicht 
des Volkes war in die Babylonische Gefangenschaft 
verschleppt worden. Die Israeliten hatten wenig 
Hoffnung, jemals in ihre alte Heimat zurückkehren 
zu können. Aber es gab jemanden, der ihnen Trost 
zugesprochen hat: Der Prophet Jesaja ließ ihnen 
ausrichten:

„Jauchzet, ihr Himmel; freue dich, Erde!
Lobet, ihr Berge, mit Jauchzen!
Denn der HERR hat sein Volk getröstet
und erbarmt sich seiner Elenden.“ (Jes 49,13)

Diese Verheißung des Trostes mag Licht in unsere 
Dunkelheit bringen. Vielleicht ist das Wort auch ein 
Trost für alle, die nun das Weihnachtsfest nicht zu 
Hause verbringen können: Gott wird wahrmachen, 
wozu Er Jesus in die Welt gesandt hat! Diese Hoff­
nung trägt weiter, auch wenn die weihnachtlichen 
Lichter längst wieder verloschen sind.

Im Namen Ihrer Kirchengemeinde  
und mit Grüßen von allen Mitarbeitenden
wünsche ich ein frohes Weihnachtsfest,  
ein friedvolles Neues Jahr 2017  
und eine gesegnete Epiphaniaszeit,

Ihr 

Pfarrer Jens Porep

Sternsinger gesucht

Unter dem Motto „Gemeinsam für Gottes 
Schöpfung – in Kenia und weltweit“ wollen wir 
auch in diesem Winter mit Kindern und Jugend­
lichen von Haus zu Haus gehen und sammeln. 
In der Zeit vom 2. bis 5. Januar 2017 sind wir im 
Gebiet der Friedenskirche unterwegs und wollen 
für die Kinder in der Welt singen, die vom Klima­
wandel direkt betroffen sind. 

Wenn Du uns gerne unterstützen möchtest, so 
melde Dich bitte im Pfarramt der Friedenskirche 
oder bei Kerstin Herzog, Telefon 09 81 6 22 02.
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Erwachsenenbildung

„Meine Weihnachtszeit – 
damals und heute“
Am Dienstag, 6.  Dezember 2015 um 14.30 Uhr 
machen wir uns bei Singen, Kaffee und Kuchen im 
Rahmen des Seniorentreffs. auf einen gedanklichen 
Weg durch verschiedene Stationen unseres Lebens. 
Gesprächsstoff wird es viel geben. Daneben sehen, 
schmecken und riechen wir auch Advent und 
Weihnachten. Wenn Sie mögen, bringen Sie auch 
Bilder mit oder Ihr Lieblingsweihnachtslied, einen 
besonderen Gegenstand, ein Gedicht oder anderes.

„Ein neues Herz und ein  
neuer Geist“ – Überlegungen  
zum Jahresübergang

Am Dienstag, 3. Januar 2017 um 14.30 Uhr findet 
im Gemeindesaal der Friedenskirche der erste Seni­
orentreff im neuen Jahr statt. Was gibt Mut und 
Zuversicht? Wie erlangen wir einen frischen Geist 
und Stärkung für das vor uns Liegende? Impulse 
und Austausch versprechen einen abwechslungs­
reichen Nachmittag, aus dem wir manche Anre­
gung mitnehmen können.

Luthers wichtigstes Jahr

Nein, nicht 1517 – das war nur der Anfang. Wir wer­
fen einen Blick ins Schicksalsjahr 1521/1522. Luther 
auf dem Reichstag, versteckt auf der Wartburg und 
im Kampf um die Zukunft der Reformation. Der 
Vortrag mit Gespräch findet statt im Rahmen der 
Gemeindehilfe am Mittwoch, 25. Januar 2017 um 
17.30 Uhr im Gemeindesaal der Friedenskirche.

Am 1. Advent begann wieder die Aktion „Brot für 
die Welt“. Seit 57 Jahren werden dadurch in fast 
100 Ländern rund um den Globus arme und aus­
gegrenzte Menschen befähigt, aus eigener Kraft 
ihre Lebenssituation zu verbessern.
Spendenkonto der Friedenskirche: 
Sparkasse Ansbach 
IBAN DE07 7655 0000 0090 2588 64 
BIC BYLADEM1ANS
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Gottesdienste Weihnachten und Jahreswechsel

Christnacht in der Friedenskirche

Herzliche Einladung zur Christnacht  
in der Friedenskirche – zu einem nächtli­
chen, „etwas anderen“ Gottesdienst um 
22.30 Uhr

Es ist schon lange dunkel geworden. Die bekann­
ten Weihnachtslieder klingen noch nach. Es gab 
gutes Essen, die Familie sitzt noch zusammen 
und die Geschenke sind ausgepackt. Es wird 
schön langsam ruhiger …
 
Dieser „Stillen Nacht“ wollen wir in diesem Jahr 
in der Friedenskirche einen Raum geben. Wir 
kommen in der Christnacht zusammen, um 
gemeinsam still zu werden, durchzuatmen, auf 
die geheimnisvolle Botschaft dieser Nacht zu 
hören, wohltuende Weihnachtslieder zu singen 
und unseren Blick auf das Licht auszurichten.

Ich freue mich auf Ihr und Euer Kommen,
Kathrin Regenhardt, Diakonin

24. Dezember
16.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel 

und der Band Strong Faith
17.30 Uhr	 Christvesper mit dem Kirchenchor
22.30 Uhr	 Christnacht in der Friedenskirche 

(siehe Kasten rechts)

25. Dezember
10.00 Uhr	 Festgottesdienst mit Abendmahl und 

dem Kirchenchor

26. Dezember
10.00 Uhr	 Festgottesdienst

Zum Weihnachtsfest

im Januar findet statt am  
Freitag, 6.1.2017 um 10.30 Uhr. 
Ein Thema steht noch nicht fest.
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An Sylvester feiern wir um 17 Uhr mit dem Kirchen­
chor einen Gottesdienst, in dem wir auf das vergan­
gene Jahr zurückblicken. Wir legen es getrost in 
Gottes Hand zurück. Wir erinnern uns der guten 
und schweren Dinge, die uns in der Gemeinde 
begegnet sind, und bringen sie im Gebet vor Gott 
und bitten um seinen Segen. Im Abendmahl emp­
fangen wir Gottes Vergebung und seinen Frieden.

Zum Jahreswechsel

Am Neujahrstag feiern wir ebenfalls um 17 Uhr 
Gottesdienst. Das Sachsener Posaunenquartett 
gestaltet die Feier musikalisch mit aus. Die neue 
Jahreslosung wird uns einstimmen auf das vor uns 
liegende Jahr. Im Anschluss an den Gottesdienst 
begegnen wir einander in froher Runde bei Geträn­
ken und wünschen einander ein gesegnetes Jahr. 

Minigottesdienst

18. Dez 2016
11.15 Uhr

Kontakt:
Diakonin Kathrin Regenhardt - Tel. 0981 460 89 602 -Kathrin.Regenhardt@elkb.de

im Gemeindesaal der Friedenskirche Ansbach

18. Dezember 2016 
11.15 Uhr

Kontakt:
Diakonin Kathrin Regenhardt
Telefon 0981 460 89 602
kathrin.regenhardt@elkb.de
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Vorweihnachtliches Konzert mit Soulteens Ansbach, 
Hennenbacher Gospelkids und Soulchildren

Samstag, 10. Dezember, 18.30 Uhr, Friedens­
kirche

Der Jugendchor Soulteens Ansbach, der Kinder­
chor Hennenbacher Gospelkids und Soulchildren 
veranstalten gemeinsam einen bunten Konzert­
abend. Die jungen Sänger und Sängerinnen wer­
den moderne christliche Lieder präsentieren. 
Beschwingt, gefühlvoll, aber auch mit viel Energie 
wollen sie die frohe Weihnachtsbotschaft an die 
Konzertbesucher weitergeben.

2012 gründete sich der Kinderchor Hennenbacher 
Gospelkids. Sie haben bisher verschiedene Musi­
cals aufgeführt und bei Gottesdiensten, Taufen, im 
Seniorenheim und auch im Krankenhaus gesungen.
 
Die Kinder wuchsen heran, und darauf wurde der 
Jugendchor Soulteens Ansbach gegründet – ein 
neues Chorkonzept, das auch die Jugendarbeit mit 
einschließt.

Konzerte

Les Ambassadeurs pour Christ
Die Botschafter für Christus

Gospelkonzert mit verschiedenen  
internationalen Chören
am Samstag, 17. Dezember, um 17 Uhr  
im Gemeindehaus, Triesdorfer Straße 1
Eintritt frei

Jeden Sonntag um 14 Uhr Internationaler Gottes­
dienst in der Friedenskirche

Die Chorleiterinnen Ilka Holzer und Elke Mannke 
engagieren sich für die Chorarbeit, weil sie der Mei­
nung sind, dass Singen glücklich macht, Gemein­
schaft und soziale Kompetenzen fördert und es 
kaum eine schönere Möglichkeit gibt, Kinder und 
Jugendliche für Gottes Wort zu begeistern.
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Weihnacht in Franken  
mit der Volksmusikgruppe Ansbacher Spreißeli

Sonntag, 18. Dezember, 17 Uhr, Friedenskirche
Eintritt frei – Spenden werden erbeten

Die Gründung der „Ansbacher Spreißeli“ erfolgte 
auf Initiative von Max Reil. Er war immer der Mei­
nung, Ansbach brauche eine Gesangsgruppe, die 
sich der Fränkischen Volksmusik und Mundart 
annimmt. Einige Sänger aus der „Chorgemeinschaft 
Ansbach“ waren der gleichen Meinung, und so 

entstanden 1979 die „Ansbacher Spreißeli“. Die 
musikalische Leitung übernahm Leo Schwinn. 
Aus Altersgründen übergab er 1994 das Zepter an 
Manfred Borndörfer. Ab 2009 übernahm Jürgen 
Hacker die musikalische Leitung.

Die Ansbacher Spreißeli treten bei den unter­
schiedlichsten Veranstaltungen auf (Rangauabend, 
Geburtstagsständchen, Jubiläen) und sie singen 
eine „Fränkische Weihnacht“ mit der Weihnachts­
geschichte in fränkischer Mundart. Das Repertoire 
umfasst derzeit über 120 Lieder (Kirchweih-, Volks- 
und Weihnachtslieder). 

Gert Link trägt eine Weihnachtsgeschichte in frän­
kischer Mundart vor. Weitere Mitwirkende sind 
die Niederndorfer Saitenmusik und der Wolframs-
Eschenbacher Dreigesang. Die Leitung hat Jürgen 
Hacker.
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Jugendraum

Der neu eingerichtete Jugendraum ist immer am 
1. Sonntag im Monat von 18 bis 20 Uhr geöffnet 
(außer in den Ferien).

(jeweils ab 18.00 Uhr)

Donnerstag, 22.12.2016  
Adventsfeier und Weihnachtsmarkt

Donnerstag, 26.1.2017 
SWITCH – typisch Frau und typisch Mann

(jeweils von 16.00 bis 
17.30 Uhr)

Freitag, 2.12.2016 und 9.12.2016 Plätzchen­
backen und Krippenspiel

Sonntag, 11.12.2016 Plätzchenverkauf für „Brot 
für die Welt“ (nach dem Gottesdienst)

Freitag, 16.12.2016 Weihnachtsbasteln und 
Krippenspiel

Freitag, 23.12.2016 Generalprobe für das 
Krippenspiel

Samstag, 24.12.2016 Familiengottesdienst mit 
Aufführung des Krippenspiels (16 Uhr)

Freitag, 13.1.2017 Jungschar in Extralänge: Wir 
backen Popcornschafe und schauen einen Film. 
Die Jungschar endet ausnahmsweise erst um 
19 Uhr!

Freitag, 27.1.2017 Schlittenfahren oder Schnit­
zeljagd mit Punsch und Keksen (Treffpunkt und 
Aktion werden rechtzeitig bekanntgegeben)

Kinder- und Jugendgruppen

Neu: Krabbelgruppe Friedenskirche

ab sofort immer Freitagvormittag um 9.30 Uhr  
im Gemeindesaal der Friedenskirche.
Zusammen wollen wir singen, spielen und auch 
manchmal frühstücken.
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Neues vom Kindergarten Türkenstraße

Für jeden Tag ein bisschen Glück,
Gesundheit – ein ganz großes Stück –
und Lachen stündlich oder mehr,
das wünschen wir euch zu Weihnacht sehr.
Auch allzumal der Weihnachtsfrieden
euch vom Christkind sei beschieden,
und euren Liebsten schenkt die Zeit
der Freude und Besinnlichkeit.

(B. Honegger)

Frohe Weihnachten  
und ein gesegnetes neues Jahr

wünscht
Ihr pädagogisches Team  
vom Kindergarten Türkenstraße
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Türen auf – Erfahrungen mit offenen 
und verschlossenen Türen

Zu einem besinnlichen Adventsabend einladen 
möchten meine Frau und ich alle ehren-, haupt- 
und nebenamtlich Mitarbeitenden der Kirchen­
gemeinde, unseres Evangelischen Kindergartens 
Türkenstraße und der Kindertagesstätte Dombach­
knirpse. 

„Türen im Advent“ ist der Abend überschrieben, 
und es geht nicht nur um Adventskalender.

Am Freitag, 9. Dezember um 18.00 Uhr im 
Gemeindesaal wollen wir dieses Jubiläumsjahr 
zum 50-jährigen Bestehen der Friedenkirche noch 
einmal an uns vorüberziehen lassen und Aus­
blick nehmen auf das kommende Jahr. Bei dieser 
Adventsfeier möchte ich Ihnen meinen Dank für 
alle geleistete Arbeit, für alles Engagement, für jede 
Hilfsbereitschaft aussprechen, die Sie das ganze 
Jahr über aufbringen.

Ob beim Austragen der Gemeindebriefe oder beim 
Lektorendienst im Gottesdienst, in der Musik­

gruppe Strong Faith oder im Elternbeirat des Kin­
dergartens, in der Kinder- und Jugendarbeit und 
Kinderbibelwoche, im Kirchenchor oder bei Got­
tesdienstvorbereitungen, bei Veranstaltungen oder 
bei Arbeitseinsätzen rund um Kirche und Kinder­
garten, im Kirchenvorstand und an vielen anderen 
Stellen: Ohne die über 150 aktiv Mitarbeitenden 
würde es in der Kirchengemeinde nicht laufen. 
Dafür gebührt Ihnen Anerkennung und Dank. Die­
sen möchte ich Ihnen auch gerne persönlich aus­
sprechen.

Wir wollen uns mit Speis und Trank verwöhnen las­
sen und uns öffnen für eine Sternstunde zur Vorbe­
reitung auf das Kommen des Herrn.

Auf einen schönen Abend mit Ihnen freut sich, 
auch im Namen von Diakonin Regenhardt, 
Pfarrerin Rehm-Kuhn, Vikarin Fucker und meiner 
Frau

Ihr Pfarrer Jens Porep

Adventsabend für Mitarbeiter
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Alle Termine auf einen Blick

Dezember 2016
Donnerstag, 1. Dezember
20.00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Sonnenblume

Freitag, 2. Dezember
16.00 Uhr Jungschar

Samstag, 3. Dezember
18.00 Uhr Angeleitete Schweige­
meditation

Dienstag, 6. Dezember
14.30 Uhr Seniorentreff

Mittwoch, 7. Dezember
18.00 Uhr Weihnachtsmusical  
der Luitpoldschule

Freitag, 9. Dezember
16.00 Uhr Jungschar
18.00 Uhr Adventsfeier für 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Samstag, 10. Dezember
10.00 Uhr Lebkuchenaktion 
(Norma, Türkenstraße)
18.30 Uhr Konzert Gospelkids

Sonntag, 11. Dezember
11.00 Uhr Kirchenkaffee

Freitag, 16. Dezember
16.00 Uhr Jungschar

Januar 2017
Dienstag, 3. Januar
14.30 Uhr Seniorentreff

Donnerstag, 5. Januar
20.00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Sonnnenblume

Samstag, 7. Januar
18.00 Uhr Angeleitete Schweige­
meditation

Samstag, 17. Dezember
10.00 Uhr Konfirmandentag
17.00 Uhr Gospelkonzert  
im Gemeindehaus
18.00 Uhr Angeleitete Schweige­
meditation

Sonntag, 18. Dezember
11.00 Uhr Minigottesdienst
17.00 Uhr Volksmusikgruppe 
Ansbacher Spreißeli

Montag, 19. Dezember
17.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst 
des Kindergartens Türkenstraße

Mittwoch, 21. Dezember
18.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst 
der Evangelischen Schule

Donnerstag, 22. Dezember
18.00 Uhr Konfi-Club

Sonntag, 8. Januar
11.00 Uhr Kirchenkaffee

Freitag, 13. Januar
16.00 Uhr Jungschar

Samstag, 14. Januar
12.00 Uhr Basar für Konfirmations­
bekleidung (Gemeindezentrum 
St. Gumbertus)

Donnerstag, 19. Januar
19.30 Uhr Öffentliche Kirchen­
vorstandsitzung

Samstag, 21. Januar
10.00 Uhr Konfi-Tag
18.00 Uhr Angeleitete Schweige­
meditation

Mittwoch, 25. Januar
17.30 Uhr Gemeindehilfe

Donnerstag, 26. Januar
18.00 Uhr Konfi-Club

Freitag, 27. Januar
16.00 Uhr Jungschar



Gruppen und Kreise

Kirchenchor
jeden Dienstag um 19.30 Uhr  
(Ludwig Lammel, Telefon 0981 88144)

Krabbelgruppe
jeden Freitag um 9.30 Uhr (Diakonin Kathrin Regen­
hardt, Telefon 0981 46089-602)

Hauskreis Lateinamerikanisch
jeden Freitag von 19.00 bis 21.00 Uhr (Ana Zahn)

„Die Gnade Gottes für alle Nationen“
Internationale Gemeinde, Gottesdienst jeden Sonntag 
um 14.00 Uhr im Gemeindesaal

Hauskreis Internationale Gemeinde
jeden Donnerstag von 18.30 bis 21.30 Uhr

Chorprobe Les Ambassadeurs pour Christ
jeden Freitag von 19.00 bis 20.30 Uhr

Die Friekis
Kindergruppe von 5 bis 12 Jahren  
(Sophia Leidel und Diakonin Kathrin Regenhardt, 
Telefon 0981 46089-602)

Adressen
Pfarrer Jens Porep, Crailsheimstraße 60, 91522 Ansbach 
Telefon Pfarramt 0981 61996

Pfarrerin Ulrike Rehm-Kuhn, Bezirksklinikum  
Ansbach, Feuchtwanger Straße 38, 91522 Ansbach 
Telefon 0981 4653-2470

Diakonin Kathrin Regenhardt, Falkenweg 3a,  
91522 Ansbach, Telefon 0981 46089-602

Vikarin Simone Fucker, Luisenstraße 2, 91522 Ansbach 
Telefon 0176 84404925

Wochenendbereitschaft der evangelischen Kirche  
in Ansbach von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr 
Telefon 0981 9775555

Pfarramtsbüro Crailsheimstraße 60, 91522 Ansbach 
Bürozeiten Di, Do, Fr 9–12 Uhr, Do 16.00–17.30 Uhr 
Telefon 0981 61996, Fax 0981 4608127 
pfarramt.friedenskirche.an@elkb.de 
www.ansbach-friedenskirche.de  
(Sekretärin Heidi Scheler)

Kirchenvorstand  
Pfarrer Jens Porep, Telefon 0981 61996 
Vertrauensfrau Christa Bogenreuther, 
Telefon 0981 63765  
(Stellvertretung Waltraud Hensold, Telefon 0981 63311)

Kirchnerin Sabine Splettstößer

Kirchner- und Hausmeisterteam  
Gertraud Kandert, Agnieszka und Manfred Steinhauer 
Telefon dienstlich 0981 64255

Kindergarten Türkenstraße 38, 91522 Ansbach  
(Leitung Regina Kirchhoff, Telefon 0981 62661)

Kindertagesstätte „Dombachknirpse“,  
Thomasstraße 14, 91522 Ansbach  
(Leitung Sonja Schalk, Telefon 0981 661231)

Telefonseelsorge (gebührenfrei)  
0800 1110111 oder 0800 1110222

Gabenkasse
Spendenkonto der Friedenskirche: 
Sparkasse Ansbach 
IBAN DE07 7655 0000 0090 2588 64 
BIC BYLADEM1ANS
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